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Motion: Vorschriften für Standorte mit hoher Abwärmemenge 

Sehr geehrter Herr Präsident 

Wir bitten Sie, folgende Motion auf die Traktandenliste des Grossen Stadtrates zu setzen: 

Der Stadtrat wird beauftragt, in der Bauordnung Vorschriften für Standorte von 
Unternehmen mit hoher Abwärmemenge und deren Nutzung aufzustellen. 

In Beringen ist bereits ein Rechenzentrum im Bau und das Baugesuch eines zweiten wurde 
eingereicht. Zudem gibt es Hinweise auf Pläne für ein drittes Rechenzentrum im Herblingertal. 
Die beiden Rechenzentren in Beringen zeigen, dass diese grosse Umweltauswirkungen auf 
die Gemeinde haben werden, sei dies durch den enormen Strom-, Wasser- und 
Flächenverbrauch als auch durch die immense Menge nicht genutzter Abwärme. 

Damit die Stadt bei Rechenzentren und anderen grossen Abwärmeerzeugern eine klare 
Handhabe hat, soll sie gemäss Art. 7 Abs. 1 Ziff. 22 des kantonalen Baugesetzes (Baue) 
Vorschriften für Standorte von Unternehmen mit hoher Abwärmemenge und deren Nutzung 
aufstellen. Diese sollen die gültigen Vorgaben von Bund und Kanton sinnvoll ergänzen. 

Die Arbeiten sind dringlich zu starten. Der Auftrag kann dabei an die Baufachkommission 
übertragen werden, damit sie diesen im Rahmen der aktuell laufenden Revision der 
Bauordnung ausführen kann. Ein erster Entwurf eines neuen Artikels lautet wie folgt: 

Art. xy, Standorte mit hoher Abwärmemenge 
Betroffen sind Bauten und Anlagen mit einer nicht genutzten Abwärmemenge von mehr als 20 
GWh pro Jahr. Eine Bewilligung kann nur dann erteilt werden, wenn für mehr als 50 % der 
Abwärme im Umkreis von maximal 2 Kilometern eine Abnahme zugesichert ist. 

Freundliche Grüsse 
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